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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Christine Ostrowski, Dr. Barbara Höll, Eva-Maria Bulling-Schröter,
Dr. Uwe-Jens Rössel und der Fraktion der PDS

Steigerung Wohnnebenkosten in 2000

Wir fragen die Bundesregierung:

1. Wie lagen nach Kenntnis der Bundesregierung die Steigerungsraten der
Wohnnebenkosten insgesamt in den Jahren 1996 bis 2000?

2. Mit welchen Anteilen haben die einzelnen Nebenkostenpositionen, insbe-
sondere Heizöl und Gas, zur Steigerung im Jahr 2000 gegenüber 1999 bei-
getragen, und welchen Anteil nimmt darunter die Ökosteuer ein?

3. Wie hoch lagen die Steigerungsraten für flüssige Brennstoffe und für Gas im
Jahr 2000 im Vergleich zu 1999?

4. Wie verhält sich die Steigerung der Wohnnebenkosten im Jahr 2000 zur
Steigerung der (Nettokalt-)Mieten und zum Anstieg der allgemeinen
Lebenshaltungskosten im Jahr 2000?

5. Welchen Standpunkt bezieht die Bundesregierung zur Auffassung des Insti-
tutes für Städtebau (ifs), dass sich auch 2001 die Wohnnebenkosten stärker
verteuern als die allgemeinen Lebenshaltungskosten, und wie begründet die
Bundesregierung ihren Standpunkt?

6. Welchen Standpunkt bezieht die Bundesregierung zum Ergebnis des Gut-
achtens von InWIS (Institut für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft,
Stadt- und Regionalentwicklung GmbH) „Kostensenkungsstrategien bei den
Wohnnebenkosten“, und welche Handlungsoptionen und Maßnahmen zur
Senkung der Wohnnebenkosten ergeben sich aus diesem Ergebnis für die
Bundesregierung?

Berlin, den 20. Februar 2001

Christine Ostrowski
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Dr. Uwe-Jens Rössel
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